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Frohe Weihachten und ein 
erfolgreiches neues Jahr 2015 !

Info.Post - zugestellt durch post.at

Ab dem 1. Jänner 2015 werden wir also nur noch 
eine Gemeinde sein, und die Gemeinden Alten-
berg/Rax, Kapellen, Mürzsteg und Neuberg/Mürz 
werden verwaltungstechnisch zur neuen  Marktge-
meinde Neuberg/Mürz fusioniert. Natürlich wird 
es dadurch zu Veränderungen kommen und dies 
wird Auswirkungen auf Jahre hinaus haben. Aber 
mein Team und ich sind davon überzeugt, dass 
wir keine Angst vor dieser Veränderung haben 
müssen. Wenn wir die Aufgaben, die dadurch auf 
uns zukommen, miteinander gestalten – und dazu 
lade ich alle ein – können wir selbstbewusst einer 
erfolgreichen Zukunft entgegensehen.  Aus meiner 

Sicht besteht die Aufgabe eines Gemeindepolitikers 
darin, sich für die Mitbürger in der Gemeinde einzu-
setzen – und zwar vom Baby bis zum Pensionisten. 
Und ich verspreche Ihnen, dass ich das machen wer-
de, ohne Ihnen etwas Unmögliches versprechen zu 
wollen. 
Als Spitzenkandidat der Sozialdemokratischen Partei 
werde ich mit großer Freude daran arbeiten, dass wir 
weiter stolz auf unsere Gemeinde mit ihren einzelnen 
Ortsteilen sein können. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 
ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein Gutes Neu-
es Jahr. ( Stefan Teveli )

Bevor das Jahr 2014 zu Ende geht – und damit für uns alle eine historische Veränderung Wirklichkeit 
wird – möchte ich Ihnen noch meine ganz persönlichen Gedanken zur Gemeindefusion näher bringen.  

„Und plötzlich weißt Du: 
Es ist Zeit etwas Neues zu beginnen und dem  
Zauber des Anfangs zu vertrauen.“ (Meister Eckhart)  
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Zukunftswerkstatt am 23. Oktober 2014
von Jochen Graf

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und Teilneh-
merinnen der Zukunftswerkstatt für ihre Mitarbeit, 
die am 23. Oktober 2014 im Festsaal der Marktge-
meinde Neuberg stattgefunden hat. 

In außergewöhnlich konstruktiver Art und Weise wur-
de über die Wünsche der Bevölkerung an die Kommu-
nalpolitik diskutiert. Erwähnenswert ist dabei auch, 
dass 60 % mit der Gemeindearbeit sehr zufrieden und 
weitere 25 % zufrieden sind. Demgegenüber sind nur 
5 % unzufrieden.

Die wichtigsten Themen waren wenig überraschend die Ortsentwicklung, die Aufrechterhaltung der Infra-
struktur sowie die Forcierung von Betriebsansiedlungen.

Erfreulich ist auch, dass sich 2 Arbeitskreise von engagierten Bürger/innen zu den Themen „Handwerk“ (An-
siedlung von Handwerks- bzw. Gewerbebetrieben im Stift Neuberg oder im Sägewerksgelände Neuberg) und 
„Generationen“ (Zusammenleben über die Generationen hinweg bzw. Errichtung eines Präventions- oder 
Therapiezentrums) gebildet haben.
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Klausur am 08./09. November 2014
von Jochen Graf

Am 8. und 9. November begab sich der erweiterte 
Ortsparteivorstand mit insgesamt 10 Personen aus 
den ehemaligen vier Ortsorganisationen auf Klausur 
nach Leibnitz. 
Aufbauend auf die Ergebnisse der Zukunftswerkstatt 
haben wir uns auf die Festlegung eines thematischen 
Arbeitsschwerpunktes für die neue Gemeinderatspe-
riode konzentriert. Natürlich haben wir uns aber auch 

auf den bevorstehenden Wahlkampf vorbereitet und 
uns Aktivitäten überlegt. Unter anderem haben wir 
uns entschlossen einen Jahreskalender 2015 mit Im-
pressionen aus dem Mürzer Oberland zu produzieren. 

Diesen Kalender wird unser Spitzenkanditat Stefan 
Teveli mit seinem Team zum Jahreswechsel an jeden 
Haushalt im Mürzer Oberland verteilen.

Altstoffsammelzentrum: SPÖ-Antrag abgelehnt
von Christian Steinacher

Das Altstoffsammelzentrum der Marktgemeinde Neu-
berg/Mürz ist während der Wintermonate Dezember 
bis März geschlossen, wohingegen in Kapellen jedoch 
das Altstoffsammelzentrum ganzjährig geöffnet ist.
Um die Bevölkerung in Neuberg an der Mürz daher 
nicht schlechter zu stellen, als die Bevölkerung in 
Kapellen, brachte Vbgm. Christian Steinacher bei der 
letzten Gemeinderatssitzung in Neuberg an der Mürz 
am 13.11.2014 den Dringlichkeitsantrag ein, die Öff-
nungszeiten des Neuberger Altstoffsammelzentrums 
auch auf die Wintermonate auszudehnen. Leider wur-
de der Antrag abermals von ÖVP und FPÖ abgelehnt.

Ab 01.01.2015 ist es auf Grund der Gemeindezusam-
menlegung der gesamten Bevölkerung des Mürzer 
Oberlandes jedoch möglich, das Altstoffsammel-
zentrum in Kapellen zu nützen, welches – wie oben 
erwähnt – ganzjährig, und zwar jeden Freitag von 
15:00-18:00 und jeden Samstag von 08:00-11:00 Uhr 
geöffnet ist.

Eine optimale Lösung erscheint uns auch das nicht, 
daher werden wir uns weiterhin dafür einsetzen, dass 
auch das Neuberger Altstoffsammelzentrum unserer 
Bevölkerung das ganze Jahr zur Verfügung steht.
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Dank zahlreicher Reformen bleibt 
die Steiermark zukunftsfit. Auch 
die SPÖ Steiermark entwickelt 
sich laufend weiter. Oberstes 
Ziel ist, die Gemeinde-Organisa- 
tionen wieder ins Zentrum zu 
rücken. Denn sie machen das 
Herz und die Stärke der SPÖ 
aus, weil sie das Leben vor Ort 
spürbar positiv 
verändern.
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STEIERMARK

24.12.2014
Christkindl-
Wanderung

um 14:00 Uhr bei
der Eishütte Krampen

30.12.2014 24.01.2015
Bauernsilvester

Standl
ab 16:00 Uhr beim

Gemeindeamt Mürzsteg

Cafè Mobil
vor Ort

Sparmarkt Pimeshofer
09:00 - 12:00 Uhr

Gewinner beim Kinderspielefest
Beim diesjährigen Kinderspielefest, das im Rahmen des Dorffestes 2014 
von unserer Kinderfreundeorganisation durchgeführt wurde, konnten alle 
Kinder an einer Verlosung der SPÖ Landesorganisation teilnehmen.

Einen der Hauptpreise, 2 Eintrittskarten für den Sternenturm und den 
Märchenpark in Judenburg, gewann dabei der Neuberger Kilian Grabner.

Wir gratulieren dem Gewinner recht herzlich und wünschen ihm und seiner 
Familie einen schönen Ausflugstag!


